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Sitzung des Rates der Stadt Bornheim am Donnerstag, 21.03.2013, 18:00 Uhr, im Ratssaal 
des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 18/2013

  Nicht-öffentliche Sitzung  Rat Nr. 2/2012
 
Anwesende 
Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang SPD  

Mitglieder 
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Berg, Peter van den  
Breuer, Paul  
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  
Donix, Michael CDU-Fraktion  
Dopstadt, Julian Bündnis90/Grüne  
Feldenkirchen, Else UWG/Forum-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Freynick, Jörn FDP-Fraktion  
Gruneberg, Julia SPD-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Hönig, Heinrich CDU-Fraktion  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Keils, Ewald CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Knott, Thorsten FDP-Fraktion  
Koch, Christian FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Kuhl, Sebastian CDU-Fraktion ab TOP 7 tw. 
Kuhn, Arnd Jürgen Dr. Bündnis90/Grüne  
Kuhnert, Uwe CDU-Fraktion  
Marx, Bernd Bündnis90/Grüne  
Montenarh, Stefan CDU-Fraktion  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Nipps, Ursula CDU-Fraktion  
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion  
Paschmanns, Dieter SPD-Fraktion  
Paulsen, Michael CDU-Fraktion  
Rech, Wilhelm CDU-Fraktion  
Schausten, Manfred SPD-Fraktion  
Schmitz, Heinz Joachim Bündnis90/Grüne  
Siebert, Hans-Martin FDP-Fraktion  
Söllheim, Michael CDU-Fraktion  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  
Stüsser, Peter CDU-Fraktion  
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Urfey, Josef SPD-Fraktion  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
Wirtz, Hans-Dieter CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Cugaly, Ralf Kämmerer  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
Winkler, Susanne  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Pacyna, Michael Dr. Bündnis90/Grüne  
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Einwohnerfragestunde  
3 Entgegennahme der Niederschriften über die Sitzungen Nr. 70/2012 

vom 06.12.2012 und Nr. 07/2013 vom 24.01.2013 
 

4 Bebauungsplan Bornheim Nr. 101D (Ortsteil Bornheim); Offenlagebe-
schluss 

125/2013-7 

5 Neufassung der Richtlinien für die Vergabe von Aufträgen der Stadt 
Bornheim 

080/2013-1 

6 Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses vom 28.02.2013 zur Bestellung der Vertre-
tung der Stadt Bornheim in der Delegiertenversammlung des Erftver-
bandes 

078/2013-2 

7 Vorläufiges Ergebnis Jahresabschluss 2012 und Zustimmung zu 
Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen im Haushaltsjahr 2012 

044/2013-2 

8 Ermächtigungsübertragungen in das Haushaltsjahr 2013 124/2013-2 
9 Anregung nach § 24 GO vom 12.10.2012 betr. Planänderungen im 

Bebauungsplan 109, Bereich Schußgasse in Roisdorf 
531/2012-7 

10 Mitteilung betr. Sachstand zur Liquidation der Stadtbahngesellschaft 
Rhein-Sieg mbH i.L. 

083/2013-2 

11 Mitteilung betr. Neuorganisation der Wasserver- und Abwasserentsor-
gung im Stadtgebiet Bornheim 

142/2013-2 

12 Mitteilungen mündlich  
13 Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen  
14 Anfragen mündlich  
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Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

Bürgermeister Wolfgang Henseler eröffnet die Sitzung des Rates der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Rat beschlussfähig ist. 
 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1-14. 
 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

3 Entgegennahme der Niederschriften über die Sitzungen Nr. 
70/2012 vom 06.12.2012 und Nr. 07/2013 vom 24.01.2013 

 

Beschluss 
Der Rat erhebt gegen den Inhalt der Niederschriften über die Sitzung Nr. 70/2012 vom 
06.12.2012 und Nr. 07/2013 vom 24.01.2013 keine Einwände. 
 
- Einstimmig -  
 

4 Bebauungsplan Bornheim Nr. 101D (Ortsteil Bornheim); Offenla-
gebeschluss 

125/2013-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
den vorliegenden Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplans Bornheim Nr. 101D (Ortsteil 
Bonheim) einschließlich der vorliegenden Begründung gemäß § 3 (2) BauGB für die Dauer 
eines Monats öffentlich auszulegen. Das Plangebiet liegt an der Straße Siefenfeldchen. 
 
- Einstimmig -  
 

5 Neufassung der Richtlinien für die Vergabe von Aufträgen der 
Stadt Bornheim 

080/2013-1 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, die Neufassung der Richtlinien über die Vergabe von Aufträgen der Stadt 
Bornheim zum 01.04.2013 in Kraft zu setzen. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Haupt-, Fi-
nanz- und Wirtschaftsausschusses vom 28.02.2013 zur Bestel-
lung der Vertretung der Stadt Bornheim in der Delegiertenver-
sammlung des Erftverbandes 

078/2013-2 

Beschluss: 
Der Rat genehmigt die durch den Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss am 28.02.2013 
über die Entsendung von Delegierten in die Delegiertenversammlung des Erftverbandes im 
Wege der Dringlichkeit nach § 60 GO NRW getroffene Entscheidung.  
 
- Einstimmig -  
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7 Vorläufiges Ergebnis Jahresabschluss 2012 und Zustimmung zu 
Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen im Haushaltsjahr 
2012 

044/2013-2 

Beschluss: 
Der Rat 

1.  nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zum Stand der Jahresabschlussarbeiten und 
zum voraussichtlichen Ergebnis des Haushaltsjahres 2012 zur Kenntnis. 

2.  nimmt die vom Kämmerer im Rahmen des § 83 Abs. 1 GO NRW genehmigten außer- und 
überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2012 zur Kenntnis. 

3.  stimmt folgenden überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen betreffend das 
Haushaltsjahr 2012 zu: 

a)  innerhalb der Produktgruppen 1.11.01, 1.11.02 und 1.11.03 - Elektrizitäts-, Gas- und  
Wasserversorgung -  in Höhe von 60.192,08 € (Beratung Konzessionierung); 

b)  innerhalb der Produktgruppe 1.03.06 - Schülerbeförderung -  in Höhe von 95.000 €; 

c)  innerhalb der Produktgruppe 1.16.01 - allgemeine Finanzwirtschaft - in Höhe von 
780.000 € (Einheitslastenabrechnungsgesetz); 

d)  innerhalb der Produktgruppe 1.08.01 - Sport - in Höhe von 101.000 € (Verluste aus 
dem Abgang von Sportanlagen); 

e)  innerhalb des Projektes 5.000013, Projekt Gymnasium Mensa (Produktgruppe 1.01.15 
- Gebäudewirtschaft), in Höhe von 39.000,- € (Schlussabrechnung der Maßnahme). 

 
- Einstimmig -  
 

8 Ermächtigungsübertragungen in das Haushaltsjahr 2013 124/2013-2 
Beschluss: 
Der Rat stimmt den im Sachverhalt dargestellten Grundsätzen über Art, Umfang und Dauer 
der Ermächtigungsübertragungen aus dem Haushaltsjahr 2012 in das Haushaltsjahr 2013 
zu. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Anregung nach § 24 GO vom 12.10.2012 betr. Planänderungen im 
Bebauungsplan 109, Bereich Schußgasse in Roisdorf 

531/2012-7 

Der Antrag der SPD-Fraktion auch die Änderungen im Bereich der Planstraße A vorzuneh-
men, wird mit einem Stimmenverhältnis von 
12 Stimmen für den Antrag (SPD, van den Berg) 
30 Stimmen gegen den Antrag (CDU, B90/Die Grünen, FDP, UWG) 
02 Stimmenthaltungen (Breuer, BM) 
abgelehnt. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
gemäß § 2 BauGB in Verbindung mit § 13 BauGB das vereinfachte Verfahren zur 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr.109 (Ortsteil Roisdorf) einzuleiten. Das Plangebiet liegt süd-
lich der Schussgasse. 

 
- Einstimmig -  
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10 Mitteilung betr. Sachstand zur Liquidation der Stadtbahngesell-
schaft Rhein-Sieg mbH i.L. 

083/2013-2 

- Kenntnis genommen -  
 

11 Mitteilung betr. Neuorganisation der Wasserver- und Abwasser-
entsorgung im Stadtgebiet Bornheim 

142/2013-2 

- Kenntnis genommen -  
 

12 Mitteilungen mündlich  
Mündliche Mitteilung des Bürgermeisters betr. Anmeldezahlen in den weiterführenden Schu-
len im Stadtgebiet Bornheim. 
 
Eine schriftliche Mitteilung erfolgt im nächsten Ausschuss für Schule, Soziales und demo-
graphischen Wandel. 
 
- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen 
von RM Kretschmer betr. Sekundarschule Merten 108 Anmeldungen, 86 Aufnahmen 
Weiß der Bürgermeister an welche anderen Schulen die nicht angenommenen Schüler ge-
gangen sind? 
Antwort: 
Dies ist dem Bürgermeister nicht bekannt. 
 
von RM Heller 
Wie viele inklusive Kinder sind dabei? 
Antwort: 
Diese Zahl wird im Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel mitgeteilt. 
 

13 Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen  
 
Noch offen stehende Anfrage aus der Ratssitzung 06.12.2012 
 
von RM Züge betr. Vorfälle Amsterdam, Kreisligaspiel 
Antwort: 
Laut Auskunft der Abteilung Gefahren und Sicherheitsabwehr (zuständig für Sicherheit im 
Fußball) ist in den Fußballkreisen Bonn und Rhein-Sieg-Kreis von einer solchen Problematik 
nichts bekannt. 
 

14 Anfragen mündlich  
von RM Kretschmer betr. Einrichtung der Baustelle am Roisdorfer Bahnhof, Abbiegung links 
in die Bonner Straße. Die Ampel scheint in einem anderen Rhythmus geschaltet zu sein wie 
die am Übergang Penny, wo es regelmäßig zu Verkehrsproblemen kommt. 
Kann dort für mehr Sicherheit gesorgt werden? 
Antwort: 
Die Einfahrsituation ist nicht ganz unproblematisch. Deshalb hat sie auch eine eigene Phase 
in dieser Baustellenbeampelung. Nach der Einschätzung der Verkehrsbehörde kann man 
sagen, dass viele die Vermittlung von Lichtzeichen noch besser wahrnehmen müssen. Eine 
missverständliche Ampelsteuerung ist nicht zu erkennen. Wenn sich jeder an seine Ampel 
hält, dann kann es funktionieren. Es wird davon ausgegangen, dass es sich jetzt um eine 
Gewöhnungsphase handelt und insofern die Frage der Probleme abnehmen wird. 
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von RM Stadler 
1. betr. Baustelle Friedrichstr., Mietshaus Ecke Friedrichstraße/Brunnenstraße 

Dort können die Mieter nicht auf ihre Parkplätze fahren. 
Kann die Stadt dafür Sorge tragen, dass den Mietern, die ihre Pkw´s auf ihren Stell-
platz fahren möchten, geholfen wird? 

Antwort: 
Es wird gebeten, dass die Anregung des Betroffenen in schriftlicher Form gegenüber der 
Verkehrsbehörde zum Ausdruck gebracht wird und zu der betreuenden Stelle der Baustelle, 
so dass man sich auf der konkreten Grundlage bemühen kann Lösungen zu erhalten. 
Allgemein gesagt wird es im Verlauf dieser Baustelle wegen der großen Kanalbaumaßnah-
men immer Phasen geben, dass Grundstücke, bei denen viele Fahrzeuge parken, über eini-
ge Tage nicht anfahrbar sein werden. Dann müssen Lösungen gefunden werden. 
2. Gibt es einen neuen Sachstand Reiterhof Brombeerweg? 
Antwort: 
Neue Erkenntnisse seit der letzten Sitzung des Ausschusses für Verkehr, Planung und Lie-
genschaften gibt es nicht. Die Situation ist, dass die Bezirksregierung Bedenken hat eine 
Ausnahme vom Landschaftsschutz zu erteilen.  
 
von RM Hanft 
1. betr. Beschluss des Kreistages zum Haushaltsplan 2013/14 

Gibt es exakte Mitteilungen des Kreises, wie sich das voraussichtlich auf die einzelnen 
Kommunen auswirken wird? 

Antwort: 
Die Umlagesatzentwicklung führt beim Kreis dazu, dass die Umlagesätze nochmals gesenkt 
werden konnten. Das offizielle Informationsschreiben liegt uns noch nicht vor, wird aber in 
den nächsten Tagen erwartet. Für den nächsten Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss  
wird eine Vorlage erstellt, in der auch der Aspekt der Umlagesatzentwicklung dargestellt 
wird.  
2. betr. Treffen der Wirtschaftsförderer in Bornheim 

Welche Ergebnisse hat es bei diesem Treffen gegeben? 
Antwort: 
Der regelmäßige Austausch der Wirtschaftsförderer ist ein ähnlicher regelmäßiger Austausch 
auf Verwaltungsebene, wie es dies auch bei den Ordnungsamtsleitern, den Sozialdezernen-
ten, den Bürgermeistern und vielen anderen gibt. Es geht darum gemeinsame Linien abzu-
stimmen, sich aber auch gegenseitig zu informieren.  
 
von RM Züge betr. ADAC-Zeitung 03/2013; Bürgermeister aus Nümbrecht, Flächenerhitzer, 
der Schlaglöcher nach einer neue Methode repariert 
Ist das Verfahren hier bekannt? 
Antwort: 
Ja, das Verfahren ist bekannt. Wird hier auch vollzogen soweit es geht. 
Die Versuche, die man dort fährt, werden betrachtet, ausgewertet und Wirtschaftlichkeitser-
fahrungen mitgenommen. Sollte sich da etwas tun, werden wir bei der Diskussion auch dabei 
sein. 
 
von RM Knott betr. Schreiben vom 16.02.2013 eines Bürgers bezüglich Problem mit den 
Schulbussen  
Der Bürgermeister wurde gebeten, die Antwort, die der Bürger erhält, auch den Fraktionen 
zuzuleiten. 
Hat der Bürger schon einen Antwort erhalten und wann erhalten die Fraktionen die Antwort 
der Stadt Bornheim auf diese Stellungnahme? 
Antwort: 
Dies wird geprüft. Wenn die Antwort gegeben ist, wird diese unverzüglich den Fraktionen 
zugeleitet. 
 



18/2013  Seite 7 von 8 

von RM Paschmanns 
1. betr. Bürgerversammlung Münzstraße; geplanter Beginn des Ausbaus Frühjahr 2013  

Kann dieser Termin eingehalten werden? 
Antwort: 
Die Aussage wurde unter dem Vorbehalt gemacht, dass ein zügiger Grunderwerb stattfindet. 
Der Ankaufsprozess ist jetzt erst inhaltlich abgeschlossen, so dass nunmehr erst die Voraus-
setzungen geschaffen wurden, den Ausbau vorzunehmen. Jetzt beginnt die Ausbauplanung 
und die Vorbereitung der Ausschreibung. Der Beginn der Maßnahme wird im Jahr 2013 er-
wartet. 
2. Gibt es einen neuen Sachstand zum Thema Youth Club in Sechtem? 
Antwort: 
Die Räume sind leer geräumt. Die förmliche Übergabe ist noch nicht erfolgt. Die Jugendli-
chen, die sich am Geschwister-Scholl-Haus aufhalten, zeigen nach Aussage des Jugendam-
tes große Bereitschaft sich bei der Gestaltung des neuen Angebotes mit einzubringen. Die 
Ausschreibung für die Trägerschaft des neuen Angebotes ist erfolgt. Es liegt ein Konzept 
vor. Jetzt erfolgen die Abstimmungsgespräche. Es wird davon ausgegangen, dass diese 
schnell in die Umsetzung des Angebotes, so wie es beschrieben wurde, einsteigen werden. 
 
von RM Kretschmer betr. Roisdorfer Grundschule 
Mit der Einrichtung der Baustelle ist der Fußweg von der Brunnenallee weiter möglich über 
die Friedrichstraße zum Schulgelände. Der Bauzaun fehlt die Hälfte des Tages.  
1. Könnte eine bessere Lösung bezüglich des Bauzaunes geschaffen werden, damit die 

Kinder nicht die Baustelle erreichen können? 
Antwort: 
Was die Zaunproblematik angeht ist dies sicherlich ein Problem. Wir haben an allen Baustel-
len, wenn die Baufahrzeuge unterwegs sind, gewisse offene Stellen und hier gilt  natürlich, 
dass diese nicht offen bleiben dürfen, wenn kein Bauarbeiter in der Nähe ist. Wichtig ist, 
dass sobald keiner in unmittelbarer Nähe der Baustelle ist, die Baustellenabsperrung kom-
plett geschlossen ist. 
2. Hätte man nicht am ersten Tag der Baustelle auf die Überwachung des ruhenden Ver-

kehrs zur Zeit des Abholens der Kinder von der Schule, seitens der Stadtverwaltung 
verzichten können? 

Antwort: 
Manchmal muss man am ersten Tag die richtigen Akzente setzen, damit sich Fehlverhalten 
erst gar nicht einspielt. 
Das Problem ist, dass mit Einrichtung der Baustelle viele Baustellenfahrzeuge unterwegs 
sind. Wenn jedes Mal die Baustelle nicht frei geräumt wird, wird es sehr schwierig. In unmit-
telbarem Wirkbereich der Baustelle werden Autos abgestellt, Kinder herausgelassen und hin- 
und hergebracht, was definitiv nicht geht. Deswegen ist diese Kontrolle eine angemessene, 
wenn auch nicht verständliche Maßnahme für den, der davon betroffen ist. 
 
von RM Deussen-Dopstadt betr. Youth Club 
In der Ausschreibung war angegeben, dass es wünschenswert wäre, dass es 3 Öffnungsta-
ge gebe. 
Hat sich das Angebot, das vorliegt auf 3 Öffnungstage bezogen oder nur auf 2 Öffnungsta-
ge? 
Antwort: 
Ob sich das Angebot auf 3 Öffnungstage bezieht kann jetzt nicht mitgeteilt werden. 
Das Angebot wird im Jugendamt ausgewertet und dort werden genau diese Fragen im Ge-
spräch mit dem Anbieter geklärt werden. Im nächsten Fachausschuss wird über den aktuel-
len Sachstand berichtet und eventl. können auch im nächsten interfraktionellen Gespräch 
diesbezüglich weitere Informationen gegeben werden. 
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von RM Velten betr. Urteil des Verwaltungsgerichtes bezüglich Netto Markt (Anfrage von  
AM Dr. Pacyna aus dem BürgA) 
Wann wird den Mitgliedern das zugesagte Urteil zur Verfügung gestellt? 
Antwort: 
Die Angelegenheit wird aufgenommen. 
 
 
 
  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:06 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Henseler  gez. Petra Altaner 
Bürgermeister  Schriftführung 
 
 


